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SPD Bezirksratsfraktion Kirchrode-Bemerode-Wülferode 

c/o Michael Quast  Ortskamp 13  30539 Hannover 
 

An den Bezirksbürgermeister 

des Stadtbezirksrats Kirchrode-Bemerode-Wülferode 

Herrn Bernd Rödel o. V. i. A. 

über 

Landeshauptstadt Hannover – 18.62.06 – 

(Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste, 

Bereich Ratsangelegenheiten, Stadtbezirke, Wahlen und Statistik) 
 

Hannover, 25. April 2017 

 

 

ANFRAGE 
in die Sitzung des Stadtbezirksrates am 10. Mai 2017 

zum Thema 

 

Nachpflanzungen von Straßenbäumen  

  

In der Anecampstraße vor dem Haus Nr. 6 fehlen mittlerweile zwei Straßenbäume, einer wurde im letzten Jahr 

gefällt - erkennbar wegen Erkrankung. Der andere ist schon seit Jahren - offensichtlich bislang von der 

Stadtverwaltung unbemerkt - im Rahmen des Brandes des wohl ehedem illegal errichteten Müllhauses - 

verschwunden (verbrannt). Die Straßenbäume stehen nämlich beidseits der Straße in einem 10-m-Abstand 

neben dem Straßenraum neben dem Fußweg auf privater Grundfläche. 

Auf der Vorfläche des Bemeroder Rathauses zur Brabeckstraße hin standen neun Bäume in Reih und Glied in 

zwei Reihen. Sie wurden wegen der Dürre der Spitzenaustriebe allesamt entfernt und letztes Jahr wieder mit 

acht Bäumen bepflanzt. Nach dem Ende der Pflanzsaison wurde das vorbereitete neunte Pflanzloch in der 

vorhandenen Aussparung im Pflaster mit Betonsteinpflaster zubetoniert. Ebenso wurde in derselben Fällsaison 

vor der DRK Sozialstation ein recht stattlicher Baum gefällt. Auch hier fehlt bisher eine Nachpflanzung am 

Standort. 

 

Fragen an die Verwaltung: 

1. Wann werden die Straßenbäume nachgepflanzt? 

2. Welche plausible Begründung gibt es für das bisherige Nichttätigwerden? 

3. Weshalb wird mit einem solchen Thema seitens der Fachverwaltung nicht sensibler umgegangen - 

insbesondere im Hinblick auf den Umgang mit Bäumen, wie sie im nicht unumstrittenen, städtischen 

Regelwerk von allen Hannoveraner*innen verlangt wird? 
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Fraktionsvorsitzender 
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